                                                                                               September 2009

Elternbrief 3/2009

Liebe Eltern,

          zu Beginn des neuen Schuljahres möchte ich Sie herzlich grüßen und Ihnen und Ihren Kindern alles Gute für den Verlauf des Schuljahres wünschen. 

          Wie bereits in den vergangenen Jahren werden Sie regelmäßig über die Angebote und die Entwicklung unserer Schule informiert. Es lohnt sich darüber hinaus ein regelmäßiger Blick auf unsere Website (www.zsg-rottenburg.de), auf der Sie ganz aktuelle Themen oder allgemeine Informationen finden.

Mit dem Wunsch nach einer offenen und vertrauensvollen Zusammenarbeit  

grüße ich Sie freundlich
Ihr

Paul Jansen, Schulleiter

Zwei fünfte Klassen

Wir haben in diesem Schuljahr in zwei Klassen 60 Schülerinnen und Schüler an unsere Schule aufgenommen. Die Begrüßung und Aufnahme fand bereits zum Ende des letzten Schuljahres statt, so dass unsere Fünfer ihre Klassenkameradinnen und –kameraden sowie ihre KlassenlehrerInnen bereits vor den Ferien kennen lernen konnten. Die Klasse 5a wird von Frau Cornelia Jänike und Herrn Arne Krayer betreut, die Klasse 5 b von Frau Inge Feuchter und Herrn Armin Tächl. Wir heißen die neuen Schülerinnen und Schüler sowie deren Eltern herzlich in unserer Schulgemeinschaft willkom-men.

Unsere beiden neuen Fünfer werden vom 12.10. bis 14.10. (5a) und 14.10. bis 16.10. (5b) mit ihren Klassenlehrerinnen und –lehrern auf die Burg Derneck ins Lautertal fahren. Dort können sich die Schülerinnen und Schüler im gemeinsamen Spiel und bei gemeinsamen Unternehmungen besser kennen lernen und ihre Klassengemeinschaft entwickeln.  

Neue Kolleginnen und Kollegen

Frau Julia Kiesewalter (D, Mu, Eth), Frau Nikola Seeger (D,E,Spa), Herr Dr. Michael Neukirch (Ch,Ph), Herr Andreas Reif (Mu) und Frau Gabriele Groll (Bio, Ch, Sport) sind neu an unsere Schule gekommen. Frau Groll tritt als Fachabteilungsleiterin und neues Mitglied des Schulleitungsteams die Nach-folge von Herrn Eberhard Schütt an, den wir zum Ende des letzten Schuljah-res in seinen Ruhestand verabschiedet haben. Frau Diana Ruggaber (M, Ch) ist nach der Geburt ihrer Tochter wieder mit einem Teillehrauftrag an unsere Schule zurückgekommen und ergänzt wieder unser Streitschlich-terteam. Die Referendarinnen und Referendare Frau Carolin Bunke (D, B, Eth), Herr Christian Demme (E, Ek), Frau Birgit Götz (E, Ch), Frau Elisabeth Hartmann (D, B), Frau Melanie Hege (E, F, Spa), Frau Meike Huber (M, F) und Frau  Carmen Wirsam-Mechel (D, ev.Rel) setzen mit selbstständigen Lehraufträgen ihre Ausbildung an unserer Schule fort. Wir wünschen ihnen viel Erfolg bei ihren in diesem Schuljahr anstehenden Prüfungen.

Mediothek / Bibliothek 

Für dieses Schuljahr haben wir zwei Aufsichtskräfte, Frau Hoffmann und Frau Kellner, für unsere Bibliothek gewinnen können, die eine geordnete Ausleihe und ein beaufsichtigtes Arbeiten von Schülerinnen und Schülern in der Bibliothek, im PC-Raum und in der angrenzenden Aula ermöglichen. Wir planen, diese drei Räume als ein Selbstlernzentrum zu gestalten; d.h. diese Räume so einzurichten und auszustatten, dass die Schülerinnen und Schü-ler dort selbstständig arbeiten können, geeignetes Material für eigenverant-wortliches Lernen finden, sich gezielt auf Prüfungen und Klassenarbeiten vorbereiten können, aber auch eine Rückzugsmöglichkeit in einem ruhigen Umfeld bekommen. Wir gehen davon aus, dass diese Nutzungsmöglichkeit spätestens ab der dritten Schulwoche gegeben ist. Vorläufig haben wir fol-gende Öffnungszeiten festgelegt:

Montag         10.30 Uhr bis 15.00 Uhr

Dienstag       10.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Mittwoch       11.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Donnerstag   11.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Freitag          12.00 Uhr bis 14.30 Uhr

Wir werden eine Zeit lang die Nutzung beobachten und gegebenenfalls die Öffnungszeiten verändern.

Heftverkauf/Schulplaner

Die SMV verkauft in regelmäßigen Abständen in der Pause umweltscho-nende Hefte. Dort kann zudem der eigens für das ZSG hergestellte Schul-planer gekauft werden. Dieser Terminplaner für 1.90 € enthält wichtige Informationen zur Schule, Lerntipps und einen Hausaufgabenplaner. 

Neue Arbeitsgemeinschaft: Zirkus AG

Manege frei für alle jungen Schülerinnen und Schüler, die Lust haben, selbst Zirkus zu machen! Frau Maier bietet mittwochs von 13.15 Uhr bis 14.00 Uhr in der Otto-Locher-Halle eine Zirkus AG vorwiegend für die Klassen 5 bis 7 an. 
Weitere Arbeitsgemeinschaften: 
PhotoAG, Schach, Chor, Fußball, Laufen, BigBand – Nähere Informationen (Termine, Raum) können Ihre Kinder dem Aushang im Eingangsbereich entnehmen. 

Hausaufgabenregelung bei Nachmittagsunterricht

An Nachmittagen, an denen regulärer Nachmittagsunterricht stattfindet, dürfen für die Klassen 5 bis 10 keine Hausaufgaben auf den nächsten Tag gegeben werden. Helfen Sie Ihren Kindern bitte dabei, die Bearbeitung von Hausaufgaben, die Vorbereitung auf Klassenarbeiten und Referate,  Wieder-holungen u.Ä. so zu planen, dass sich deren Erledigung nicht auf einzelne Tage oder gar das Wochenende konzentriert. Eine gute Planung schafft Freiräume, die die jungen Menschen selbstverständlich auch für ihre Ent-wicklung und Erholung brauchen. 
Beratungsangebot

Sollte Ihr Kind Schwierigkeiten im Lernen, Leisten oder Verhalten haben, können Sie sich gerne an unsere Beratungslehrerin Frau Heike Maier wenden. Sie ist zur Terminvereinbarung Dienstag von 10.20 Uhr bis 11.00 telefonisch (07472-938741) oder persönlich (Zimmer 127a) erreichbar. Sollten Sie zu dieser Zeit nicht anrufen können, so können Sie auch über das Sekretariat eine Nachricht hinterlassen und werden zurückgerufen.

Individuelle Lernberatung als neues Angebot

Die Lernforschung hat gezeigt, dass Leistungsschwäche häufig das Ergeb-nis unzureichender oder ungeeigneter Lernweisen/Lernmethodik ist. Häufig wissen diese Schülerinnen und Schüler nicht, wie sie lernen sollten, um das Gelernte dauerhaft zur Verfügung zu haben.  

Unsere Beratungslehrerin Frau Heike Maier und Frau Bischof-Nuthmann bieten ab diesem Schuljahr eine individuelle Lernberatung an. Einzelne Lehrkräfte oder Eltern können mit diesen „Lerncoaches“ Kontakt aufnehmen und auf  Lernschwierigkeiten hinweisen, die auf eine unzureichende Lernplanung oder Lernmethodik zurückzuführen sind. Auch bei Motivations- und Konzentrationsproblemen kann das Beratungsangebot wahrgenommen werden. Selbstverständlich können sich die Schülerinnen und Schüler selbst dort melden. Ziel ist, die Schülerinnen und Schüler dabei zu unterstützen, ihr Lern- und Arbeitsverhalten konstruktiv zu verändern und ihre persönliche Lernorganisation anhand von unterschiedlichen Lerntechniken zu verbessern.
Pausenspiele

Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 und 6 können auch in diesem Schuljahr bewegte Pausen auf dem großen Pausenhof erleben und dabei eine Menge Sauerstoff tanken. Die Pausenspielmentorinnen und -mentoren des ZSG bieten dienstags, mittwochs und donnerstags in der ersten großen Pause Spiele an, verleihen Spielgeräte und veranstalten besondere Aktionen auf dem Schulhof.

Tastaturschreibkurs der VHS

Die Volkshochschule Rottenburg bietet für unsere Schülerinnen und Schüler ab der 6.Klasse einen Tastaturschreibkurs an, der im Computerraum unserer Schule stattfindet. Die Kursgebühren für 10 Doppelstunden liegen bei 80 € (einschließlich Materialien). Der Kurs wird dienstags um 16.00 Uhr stattfinden und am 12. Januar 2010 beginnen. Die Mindestteilnehmerzahl liegt bei 8 SchülerInnen. Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte direkt bei der VHS an (Tel.: 07472-98330).

Zehn Jahre Zweites Städtisches Gymnasium (ZSG)

In diesem Schuljahr wird unsere Schule ihr zehnjähriges Bestehen feiern. Wir wollen mit einer kleinen Festschrift auf die 10 Jahre zurückblicken und mit einer Vortragsreihe aktuelle Themen aus Bildung und Schule reflek-tieren. Ein großes Schulfest soll das Jubiläumsjahr abschließen. Zudem streben wir einen zum Profil passenden Namen für unsere Schule an – vielleicht gelingt uns das im Jubiläumsjahr. 

Vortragsreihe

In den letzten 10 Jahren gab es in den Schulen bedeutsame Veränderun-gen, die gesellschaftliche Wandlungsprozesse und veränderte Aufgaben´-stellungen für die Schule gleichermaßen widerspiegeln. Anlässlich des zehnjährigen Bestehens unserer Schule wird deshalb eine Vortragsreihe stattfinden, die sich mit der Frage beschäftigt, wie die Schule und auch das Elternhaus auf diese Herausforderungen reagieren können. Sie als Eltern sind herzlich zu diesen Vorträgen eingeladen. Entnehmen Sie bitte der nächsten Seite, die Sie abtrennen und zusammen mit dem Terminplan aufbewahren können, die genauen Termine und Themen.

Hinweise zur sog. „Neuen Grippe“

In Deutschland wird weiterhin eine Zunahme der Erkrankungen an Neuer Grippe beobachtet. Nach Feststellung der Weltgesundheitsorganisation ist eine weitere Ausbreitung der Erkrankung weltweit nicht einzudämmen. Deshalb ist auch mit einer Zunahme der Krankheitsfälle in Deutschland zu rechnen. Auch wenn die Krankheitsverläufe der Neuen Grippe in Deutsch-land weitgehend als mild einzustufen ist, kann man kaum voraussagen, wie schwer die Pandemie verlaufen wird. Deshalb übermitteln die zuständigen 

Landesbehörden Informationen und Handlungsempfehlungen für Schulen und Eltern (den vollständigen Wortlaut und Hygienemaßnahmen finden Sie auf unserer Website). Einige wichtige Auszüge:

„Bitte behalten Sie Ihre Tochter/Ihren Sohn bei Auftreten der (…) Krank-heitsanzeichen zuhause. Stellen Sie Ihr Kind so bald wie möglich Ihrem Haus-/Kinderarzt zur weiteren Abklärung vor. Bitte weisen Sie vorher Ihren Arzt telefonisch auf Ihr Anliegen hin, damit entsprechende Schutzmaßnah-men getroffen werden können. Falls bei Ihrem Kind während des Unterrichts Krankheitsanzeichen auftreten, werden Sie von der Schule informiert und gebeten, Ihr Kind umgehend aus der Schule abzuholen, um eine Anste-ckung weiterer Kinder möglichst zu vermeiden. Erkrankte sollen sich nicht mit anderen Personen treffen (Freunde/Mitschüler). Eine Ansteckung kann wie bei jeder Grippe-Infektion vorwiegend über Tröpfcheninfektion (Husten, Niesen, Küssen) erfolgen. Insbesondere beim Niesen oder Husten können Erreger auch auf die Hände gelangen und darüber weiterverbreitet werden.“

Bitte lassen Sie auch bei anderen ansteckenden Krankheiten Ihr Kind unbe-dingt zu Hause, damit es nicht zu einer vermeidbaren Verbreitung kommt. 

Essensbestellungen

Beachten Sie bitte die festgelegten Bestellzeiten:

· täglich bis 14.00 Uhr für Bestellungen für die folgenden Tage

· Abbestellung (per Internet oder Anruf im Sekretariat) aus dringenden Gründen bis morgens 8.00 Uhr für denselben Tag
Weitere Hinweise auf das Bestellsystem finden Sie auf der website.
Spendenmöglichkeit

Wenn Sie möchten, können Sie unsere pädagogische Arbeit im Rahmen der Ganztagsbetreuung oder bei anderen Zusatzangeboten durch eine Spende unterstützen. Damit Sie Spendenbescheinigungen bekommen können, wurde bei der Stadt Rottenburg ein  Konto eingerichtet: „Zweites Städtisches Gymnasium“, Kontonummer 2000709 bei der Kreissparkasse Tübingen (BLZ 64150020) oder Kontonummer 10195009 bei der Volksbank Herrenberg-Rottenburg (BLZ 603 913 10). Wir freuen uns natürlich über jede Spende – unabhängig von der Höhe.

Praktisches Arbeiten in den Naturwissenschaften

Im naturwissenschaftlichen Unterricht wird immer wieder experimentell gearbeitet. Um dabei die  Verschmutzung der Kleidung zu vermeiden, könnten die Schülerinnen und Schüler Schutzkleidung gut gebrauchen.. Unser begrenzter Etat hat uns auf die Idee gebracht, Sie, liebe Eltern, zu fragen, ob uns jemand ausgediente Schutzmäntel (langärmelig, Baumwolle) in verschiedenen Größen zur Verfügung stellen könnte.  Wir würden uns sehr freuen. Melden Sie sich im gegebenen Fall bitte im Sekretariat.

Kontaktaufnahme / Elterngespräche

Eine gelingende Zusammenarbeit von Schule und Elternhaus gehört zu den Voraussetzungen, unter denen eine günstige Entwicklung der Schülerinnen und Schüler stattfinden kann. Die einzelnen Lehrkräfte sind auf einem der folgenden Wege erreichbar: Sie haben entweder eine feste Sprechstunde, zu der die Eltern sich anmelden können; oder sie geben den Eltern ihrer Klasse die Telefonnummer bekannt, unter der sie innerhalb eines bestimmten Zeitfensters erreichbar sind oder sie geben ihre E-Mail-Adresse bekannt. Das Sekretariat kann Ihnen im Einzelfall mitteilen, wie Sie die Lehrkräfte Ihres Kindes am schnellsten erreichen. 
Neues aus dem Elternbeirat

Von Elternbeiratsseite gibt es ganz aktuell zu berichten, dass die Vorberei-tungen für das 1. Schüler-Lehrer-Eltern-Volleyballturnier am ZSG laufen. Es findet am 17.10. von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr mit dann hoffentlich zwei Ober-stufen-, zwei Lehrer- und zwei Elternmannschaften in der Otto-Locher-Halle statt. Genaue Informationen hierzu folgen in allernächster Zeit. Wir würden uns über ein rege Teilnahme und viel Besucher freuen. 

Darüber hinaus werden wir in den nächsten Wochen unsere Ziele für das neue Schuljahr festlegen und wieder konkrete Projekte zum Wohle der Schulgemeinschaft sammeln. Wenn Sie hierzu Fragen und Anregungen ha-ben, dürfen Sie sich natürlich gerne jederzeit an uns, den Elternbeirat, wenden.

Wir grüßen Sie freundlich und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit
Ihre 

für das Schulleitungsteam

                                                   Paul Jansen, Schulleiter

für das Kollegium  

                   Claudia Baumann, Vorsitzende des Örtlichen Personalrats

für die Eltern

                             Jens-Peter Geissler, Vorsitzender des Elternbeirats
Vortragsreihe anlässlich des zehnjährigen Bestehens des   

                     Zweiten Städtische Gymnasiums

Mittwoch,  7. Oktober 2009, 19.00 Uhr; Mensa

Dr. Günter L.Huber, Professor (em.) für Pädagogische Psychologie, Universität Tübingen

          Faszination und Wirkungen von Computerspielen – Krieg und   

         Verbrechen im Kinderzimmer

Mittwoch, 18. November 2009, 19.00 Uhr, Mensa

Dr. Katja Kansteiner-Schänzlin, Professorin für Erziehungswissen-schaften, Pädagogische Hochschule Weingarten

          Von den Schattenseiten der Koedukation und den Möglich-

          keiten ihrer Weiterentwicklung

Mittwoch, 3. Februar 2010, 19.00 Uhr, Mensa

Gernhard Ziener, Dozent am Pädagogisch-Theologischen Seminar, Stuttgart

          Bildungsstandards in der Praxis - Kompetenzorientierter 

          Unterricht

Mittwoch, 24. März 2010, 19.00 Uhr, Mensa

Dr. Ulrich Trautwein, Professor für Bildungsforschung, Universität Tübingen

          Wie können Eltern und Lehrkräfte die Lern-Motivation der 

          Schülerinnen und Schüler positiv beeinflussen?

Mittwoch, 28. April 2010, 19.00 Uhr, Mensa

Dr. Bernd Schmitz, Professor für Pädagische Psychologie, Technische Universität Darmstadt

          Was müssen Schülerinnen und Schüler können, um selbst-

          ständige Lerner zu werden? – Erkenntnisse über Selbst-

          regulationskompetenz

Die Finanzierung dieser Reihe wird durch Spenden der Kreissparkasse 

Tübingen und der Volksbank Herrenberg-Rottenburg ermöglicht
Termine im 1. Schulhalbjahr 2009/2010

Dienstag, 29. Sept.:  DVA Deutsch 7/9

Mittwoch, 30.Sept.:   Elternabend 5a und 5b (19 Uhr !!)

Donnerstag, 1. Okt.: DVA 1.Fremdsprache 9

Dienstag, 6. Okt.:      DVA Mathematik 7/9
Mittwoch, 7. Okt.:      Vortrag Prof. Huber (Computerspiele) (19 Uhr)
Donnerstag, 8.Okt.:  Elternabende Klassen 6 bis 8 (19.30 Uhr)                      

Montag, 12. Okt.:      Elternabende Klassen 9 bis 13 (19.30 Uhr)  

Samstag, 17. Okt..    1. Schüler-Eltern-Lehrer-Volleyballturnier (9 bis 13 Uhr)
Mittwoch, 18. Nov.:   Vortrag Kansteiner-Schänzlin (Koedukation) (19 Uhr)

Freitag, 29.Jan.:       Ausgabe der Halbjahresinformationen

Mittwoch, 3. Feb.:     Vortrag Ziener (Kompetenzorienterung)

Donnerstag, 4. Feb.: Elternsprechtag

(Auf der Website finden Sie stets einen aktualisierten Terminplan)
Ferientermine
(angegeben ist der erste und letzte Ferientag)

Herbstferien:            26.10.2009 bis 30.10.2009

Weihnachtsferien:    21.12.2009 bis 8.1.2010

Fasnetsferien:          12.2.2010 bis 17.2.2010

Osterferien:              1.4.2010 bis 9.4.2010

Pfingstferien:            25.5.2010 bis 4.6.2010

Sommerferien:         29.7.2010 bis 10.9.2010
(Die beweglichen Ferientage (21. und 22.12.; 12., 15., 16. und 17.2.) sind berücksichtigt)
Bitte beachten: 

Freitag, der 14.5.2010, (Tag nach Christi Himmelfahrt) ist nicht schulfrei!!

Kontakte:

Anschrift: Seebronner Straße 42, 72108 Rottenburg

Telefon Sekretariat:  Frau Tanneberger   07472 – 93870

FAX: 07472-938740

Website: www.zsg-rottenburg.de

E-Mail: schule@zsg-rottenburg.de

Die Sprechzeiten der Lehrkräfte erfahren Sie auf den Elternabenden oder im Sekretariat









